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Am Freitagvormittag wurde im ehemaligen Ratskeller das erste Corona-Testzentrum für St. Ingbert eröffnet. Am 

Eröffnungstag wurden durch das DRK 41 Testungen durchgeführt. Alle waren negativ. Foto: D. Wirth 

 

ST. INGBERT, 12.03.2021 .  Nun hat auch St. Ing-

bert sein Corona-Testzentrum. Am Freitagvormittag 

eröffneten Oberbürgermeister Ulli Meyer mit dem 

DRK-Kreisvorsitzenden Günter Becker und DRK-

Kreisgeschäftsführer Roland Engel in den Räumen 

des ehemaligen „Ratskellers“ ein Corona-Schnell-

testzentrum. Betreiber des Schnelltestzentrums ist 

der DRK-Kreisverband St. Ingbert. Die Stadtverwal-

tung stellt dazu die Infrastruktur. Es ist das erste 

kommunale Testzentrum, das hier in St. Ingbert an 

den Start geht. Anfragen liegen dem DRK auch aus 

Ormesheim vor. Engel bemängelte die vielen büro-

kratischen Anforderungen, die bis zum Start zu be-

wältigen waren. 

„Ich bin froh, dass wir mit dem DRK-Kreisver-

band einen Anbieter haben, der die nötige Erfahrung 

Neues Corona-Testzentrum 

im Ratskeller eröffnet 
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hat“, so Oberbürgermeister Meyer, in seinen Eröff-

nungsworten. Er richtete einen Appell an alle St. Ing-

berter sich testen zu lassen, damit man sich und auch 

andere schützt.  

Der DRK-Kreisverband ist bereits seit einem hal-

ben Jahr auf diesem Gebiet für das Gesundheitsamt 

und Firmen tätig. In St. Ingbert konnte man nun das 

erste Testzentrum eröffnen. In den Räumlichkeiten 

des „Ratskellers“ in der Stadthalle wird allen Deut-

schen oder in Deutschland lebenden Mitbürgern zeit-

lich unbegrenzt ein kostenloser Corona-Schnelltest 

(Antigentest) angeboten. Ausländer können sich 

gegen eine Gebühr von 20 Euro aber ebenfalls hier 

testen lassen. „Wir bieten hier eine zentrale An-

laufstelle und machen es wie beim „Metzger“. Sie 

stellen sich an und kommen an die Reihe, ganz ohne 

Termin“, sagt Engel.  

Ziel bei den Tests ist es, in unklaren Fällen eine 

Entscheidungshilfe zu geben. Durch einen negativen 

Test kann mit hoher Wahrscheinlichkeit angenom-

men werden, dass bei dem Getesteten keine an-

steckende Covid-19-Infektion vorliegt. Dies ist, so 

das DRK, nur eine Momentaufnahme und keine 

dauerhafte Aussage oder Prognose. Die hier ange-

wandten Tests sind auch für Kinder geeignet. 

Das Testangebot richtet sich nicht an Personen 

mit deutlichen Krankheitssymptomen wie Fieber, 

trockenen Husten, Halsschmerzen, allgemeinem 

Krankheitsgefühl oder Kopf- und Gliederschmerzen. 

In diesen Fällen soll man sich direkt an seinen Haus-

arzt wenden. 

Am Eröffnungstag konnte das DRK 41 Testungen 

durchführen, die alle negativ waren  

Die Probenentnahmen erfolgen durch einen Na-

sen-Rachen-Abstrich. Nach einer viertel Stunde liegt 

das Ergebis der Testung vor. Darüber wird eine Be-

scheinigung mit dem Testergebnis ausgestellt. Im 

Fall eines positiven Testergebnisses findet umgehend 

eine Beratung hinsichtlich des weiteren Vorgehens 

statt. Hierzu gehört in jedem Fall eine weitere Tes-

tung mittels PCR-Methode, um das Ergebnis des 

Schnelltests zu überprüfen. „All das bietet das Test-

zentrum vor Ort an“, so Engel, dadurch wird kostbare 

Zeit gewonnen. 

Beim Betreten des Testzentrums gilt die Ver-

pflichtung zum Tragen einer medizinischen Maske. 

Abstand und Hygienerichtlinien sind einzuhalten. 

Das Testzentrum ist barrierefrei zu erreichen.  

Nach Mitteilung der Stadt planen demnächst auch 

folgende Apotheken und Ärzte, Testungen für die 

Bürger anzubieten: 

Apotheken 

• Hirsch-Apotheke, Kaiserstraße 22, St. Ingbert, 

  06894/2160 

• Ingobertus-Apotheke, Poststraße 26, St. Ingbert, 

  06894/92680 

• Luitpold-Apotheke, Kaiserstraße 15, St. Ingbert, 

  06894/35522 

• Rohrbach-Apotheke, Obere Kaiserstraße 128, 

  06894/52345 

• Rosen-Apotheke, Rickertstraße 17, St. Ingbert, 

  06894/4993 

Ärzte 

• Karsten Theiß, Oststraße 68, St. Ingbert, 

  06894/2092 

• MVZ St. Ingbert Dennis Borces, Kaiserstraße 22, 

  06894/36000 
- wir / Fotos: D. Wirth - 
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Naseweis 
 

Kennen Sie den? Trifft das Rotkäppchen (m/w/d) 

im Wald den bösen Wolf. „Warum hast Du denn so 

eine große Nase?“ „Damit ich besser den Corona-

Schnelltest machen kann!“ Gut für den Wolf, damit er 

sich mal wieder seine Haare schneiden lassen kann 

und nicht wie die Sieben Zwerge wegen Verletzung 

der Kontaktbeschränkungen in den Knast kommt. Aber 

mal im Ernst. Diese Tests, von denen wir in den kom-

menden Monaten in Deutschland gefühlt Milliarden 

herstellen, durchführen und dann auch noch entsorgen 

müssen, wie funktionieren die eigentlich? Nun ja, 

kommt darauf an, ob es sich um einen Schnelltest oder 

einen PCR-Test für das Virus handelt, oder, zurzeit 

noch seltener verwendet, einen Test auf Ihre eigene 

Immunität. 

Bei den Schnelltests, einschließlich denen aus dem 

Discounter, wird das Virus anhand seiner Proteinhülle 

erkannt. Dafür wird eine Probe aus dem Nasen- oder 

Rachenraum entnommen, beispielsweise mit dem be-

rühmten und mittlerweile auch nicht mehr ganz so 

langen Wattestäbchen, auch bekannt als Span mit 

Watte und ohne „h“. Das Virus wird dann mitsamt 

dem Rest der Schnorze in einer Flüssigkeit im Test-

röhrchen gelöst und auf einen Teststreifen gebracht, 

der mithilfe speziell präparierter Antikörper das Virus-

Protein als Antigen erkennen und dann farblich Alarm 

schlagen kann. Stellen Sie sich einfach vor, der Na-

sensaft enthält Millionen verschiedener Protein-Bälle 

diverser Viren, Bakterien und Körperzellen und auf 

dem Teststreifen sitzt der Goleo, der sich dann speziell 

den SARS-CoV-2 Fußball rausfischt, falls denn vor-

handen, und die ganzen anderen Tennis- und Golfbälle 

erst einmal ignoriert. Das Ganze ist nicht absolut se-

lektiv, manchmal verpasst der Goleo auch den SARS 

Fußball oder schnappt sich aus Versehen einen ver-

wandten SARS Handball raus. Deshalb lieber einmal 

mehr als einmal zu wenig den Span einführen, ob-

gleich der Test eigentlich schon sehr zuverlässig ist 

und ausreicht, damit man oder frau sich schnell mal im 

Möbelgeschäft einen Deko-Behälter für Wattestäb-

chen kaufen kann. Das Prinzip Antigen-Antikörper 

kennen wir auch von Schwangerschaftstests, bei den 

enzymatischen Blutzuckertests läuft es derweil anders. 

Die deutlich zuverlässigeren aber leider auch auf-

wendigeren und daher teuren PCR-Tests, erforderlich 

beispielsweise für Auslandsreisen, zielen hingegen auf 

die DNA des Virus ab. Diese Tests müssen profes-

sionell in entsprechenden Testzentren, beispielsweise 

im Corona-Testzentrum auf dem Messegelände in 

Saarbrücken und mit entsprechender Analytik durch-

geführt werden. Bei dieser Polymerase Chain Reac-

tion-Methode liegen gleichsam im Nasensaft Millio-

nen verschiedener DNA-Bälle verschiedenster Viren, 

Bakterien und Körperzellen rum, unter Umständen 

auch SARS-CoV-2. Diese geringen Mengen an DNA 

kann der DNA-fixierte Goleo im Gegensatz zu dem 

Protein leider nicht direkt finden.  

Neben diesen Abstrich-basierenden Tests für das 

Virus selbst gibt es dieser Tage auch vermehrt Anti-

körper-Tests, bei denen im Blut körpereigene Anti-

körper gegen SARS-CoV-2 gemessen werden können. 

Diese Tests sind technisch mit den Schnelltests für das 

Virus-Protein verwandt, sagen jedoch nichts über eine 

vorhandene Infektion aus. Sie sind daher auch nicht 

unbedingt von öffentlichem Interesse, geben aber im-

merhin an, ob man selbst vielleicht schon mal infiziert 

war und entsprechend immun sein könnte. Das wäre 

natürlich schön für einen selbst. Daher geben viele 

auch gerne diese 50 Euro aus und piksen sich dafür 

auch mal in den Finger. 

Das Infektionsgeschehen besitzt noch immer seine 

eigene Dynamik. Daher empfiehlt es sich, sich ein- 

oder zweimal pro Woche zu testen, damit das Virus 

auch in flagranti im Nasen- oder Rachenraum erwischt 

werden kann.  Claus Jacob 

Professor im Fach Pharmazie UdS 

 

DIE FAMILIENUNTERNEHMER im Saarland zur 
OVG-Entscheidung zum Einzelhandel 

Wolfgang Herges: „Die Landesregierung darf sich nicht im Klein-Klein der Verbote verheddern.“ 
 

ST. INGBERT, 11.03.2021 .  Das Oberverwaltungs-

gericht hat die Terminvergabe und die 40-Quadrat-

meter-Regel pro Kunde im stationären Einzelhandel 

aufgehoben. DIE FAMILIENUNTERNEHMER im 

Saarland loben die Entscheidung. Wolfgang Herges 

(Foto), Landesvorsitzender von DIE FAMILIEN-

UNTERNEHMER im Saarland: „Die saarländische 

Wirtschaft ist erleichtert, dass auch die Gerichte die 

Unverhältnismäßigkeit einzelner Maßnahmen anpran-

gern. Bestimmte Teile des Einzelhandels mit Zugangs-

beschränkungen zu belegen, ist und bleibt nicht nach-

vollziehbar. Solche Maßnahmen tragen nicht zur Pan-

demiebekämpfung bei, sondern schwächen die 

Akzeptanz für das gesamte Corona-Regelwerk 

weiter!“ 

„Die Landesregierung droht 

sich immer mehr im Klein-Klein 

der Verbote zu verheddern, wie 

die jetzige OVG-Entscheidung 

und das kürzlich erlassene Wer-

beverbot demonstrieren. Jetzt ist 

die saarländische Politik gefragt, 

die Landesverordnung für die 

Betriebe fair und für die Bürger 

und Gerichte nachvollziehbar anzupassen“, fordert 

Herges. - red / Foto: Anne Großmann - 

https://www.st-ingbert.de/uploads/pics/corona599px-2019-nCoV-CDC-23312_01.png
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Polizei  .................................................................  110 

Feuerwehr / Notarzt / Rettungsleitstelle ...........  112 

Kreiskrankenhaus St. Ingbert  .............. 06894/108-0 

Gift-Notruf  ...........................................  06841/19240 

Stadtwerke IGB (Bereitschaft) ........  06894/9552-400 
 

 
 

(inkl. Kinderärzte / Augenärzte / HNO-Ärzte) 
Sie erreichen den ärztlichen Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigung kostenlos unter der 
bundesweit einheitlichen Rufnummer  

116117 
Zusätzlich sind die Bereitschaftsdienstpraxen für Sie 
geöffnet: Von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr. 

Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis St. Ingbert 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert,   06894/4010 
Klaus-Tussing-Straße 1,  St. Ingbert 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Neunkirchen 
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, 
Klinikweg 1-5, Neunkirchen,  06821/3632002 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine 
können ab sofort auch im Internet unter   
www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 
Sa./So., 20./21.3.: Thomas Thul, Bischmisheim, 

Kaiserstraße 77,   0681/814030 
 

Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags um 
12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 

Sa./So.,  20./21.3.: Tierarzt Scholz, Oststraße 74, 
St. Ingbert,  06894/89 50 50-1 

 

 
 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und 
endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 

Sa.,  20.03.2021: Rat-Apotheke, St. Ingbert 
Kaiserstraße 37,  06894/4940 

So.,  21.03.2021: Adler-Apotheke, St. Ingbert, 
Kaiserstraße 92,  06894/2232 

Sa.,  27.03.2021: Rohrbach-Apotheke 
 Obere Kaiserstr. 128,   52345 
So.,  28.03.2021: Würzbach-Apotheke, Nieder-

würzbach, Kirkeler Straße 21a, 
 06842/7499 

 

 
Öffnungszeiten: 
Dienstags von   9.00 – 12.00 Uhr 
Ansprechpartnerin:  Ruth Philipp 
  06894/51041,  Fax 06894/956511 
eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 

Sprechstunde des Ortsvorstehers Markus Hauck: 
Coronabedingt entfallen derzeit die Sprechstunden 
Anfragen:  markushauck@t-online.de 

Sprechstunde Schiedsmann Torsten Towae: 
Nur nach Vereinbarung    0176/61678681 
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 Öffnungszeiten Pfarrbüro:    06894/5609 
 Di. und Fr. von 9 bis 12 Uhr, Mi. von 14 bis 17 Uhr 

 

 

Sonntag,  21. März 2021: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfrin. A. Pachel 

Sonntag,  28. März 2021: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Dr. W. Frings 

Pfarrbüro Hassel:  Handy 0151 14879662 

Samstag,  20. März  2021: 
18.30 Uhr: Vorabendmesse;  
 1. Jgd. f. Elisabeth Staut 

Mittwoch,  24. März  2021: 
18.00 Uhr: Heilige Messe 

Sonntag,  28. März 2021: 
18.00 Uhr: Ökumenische Passionsandacht in 

der Fastenzeit. 

 

Der Tod kann kommen, wann er will, 
stets kommt er zu früh und unerwartet.  

 

Für die lieben Worte zum Tod meiner lieben 

Tochter  

Susanne Luckas 

möchte ich mich herzlich bedanken. 

 

Uschi Luckas 

 
St. Ingbert-Hassel, im Januar 2021 

 
 

Hoffnung wächst überall 
Passionsweg rund um die Kirche in Hassel 

HASSEL .  Wer sich auf die Passion einlässt, macht 

sich auf den Weg mit Jesus. Wenn Sie sich auch auf 

den Weg machen möchten, können Sie dies gerne 

rund um die Evangelische Kirche in Hassel tun. 

Vom 16. März bis 5. April sind sechs Stationen 

zur Passion Jesu gestaltet, die für Sie tagsüber frei 

zugänglich sind. Bringen Sie ein bisschen Zeit zum 

Verweilen und Nachsinnen mit. 
 

Altkleider-Sammlung für Bethel 
HASSEL17.04.2021 .  In Hassel findet am Samstag, 

17. April die Altkleider-Straßensammlung für Bethel 

statt. Gesammelt werden wieder gebrauchte, noch trag-

bare Kleidung, gut erhaltene, saubere Schuhe (paar-

weise gebündelt), Tisch- und Bettwäsche, Unterwä-

sche und Federbetten. Die evangelische Kirchenge-

meinde bittet darum, die Kleidersäcke ab 8 Uhr gut 

sichtbar am Bürgersteig bereit zu legen. Die Samm-

lung findet bei jedem Wetter statt. Mit den Kleider-

spenden wird verantwortungsvoll umgegangen und 

eine faire Altkleiderverwertung zugesichert, bei der 

keine Kleidung in Entwicklungsländer exportiert wird. 

Hassel bekommt wieder einen 
schönen Osterbrunnen 
HASSEL, 20.03.2021 .  Den Aufruf des 
Heimat- und Verkehrsvereins um Unter-
stützung seiner Osteraktion fanden die 
beiden Hasseler Kindergärten toll. Die 
Kinder waren mit Eifer dabei und fertigten 
100 Ostereier für den Osterbrunnen auf 
dem Marktplatz. 

Bei Aufbau des Osterbrunnens wird das 
Versicherungsbüro Schrems für den Obst- 
und Gartenbauverein tätig werden. Die 
sonst übliche Feier um den Brunnen muss 
auch in diesem Jahr leider aus Corona-
Schutzgründen entfallen. 

- wir / Foto: D. Wirth - 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 

HERZLICHEN DANK 
 

allen, die unserer lieben Verstorbenen 

 

Irmgard Lang 
 

im Leben Achtung und Freundschaft 
schenkten, mit uns Abschied nahmen, sich 
in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme durch Wort, Schrift 
und Geldspenden zum Ausdruck brachten. 

Ursel, Dieter, und Heinz 

mit Familien 

 
St. Ingbert-Hassel, im März 2021 
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Online-Sprachkurse mit der vhs-Nebenstelle Rohrbach/Hassel: 
Französisch und Englisch 
 

HASSEL .  Erneut bietet die vhs-Nebenstelle Rohr-

bach/Hassel zwei Online-Sprachkurse mit jeweils 

zehn Terminen an: Französische Konversation ab 

Montag, 22. März, 19.30 – 21 Uhr, und Englische 

Konversation ab Dienstag, 23. März, 19 – 20.30 Uhr. 

Beide Kurse werden von Dozent Wolfgang Bufe 

geleitet. Nach Anmeldung über das vhs-Kursportal 

(vhs.sanktingbert.de) erhalten die Teilnehmer einen 

digitalen Zugang über GoToMeeting und – je nach 

Bedarf – auch gerne Hilfestellung bei der Einwahl.  

Der Französischkurs richtet sich an Teilnehmer, 

die über eine gute Grundlage im Französischen ver-

fügen, aber auch an solche, die ihre Sprachkenntnisse 

auffrischen möchten. Anhand von aktuellen TV-Sen-

dungen aus dem Internet soll auch das Hör-Seh-

Verstehen geschult werden.  

Die Teilnahme am digitalen Englischkurs setzt mitt-

lere bis gute Englischkenntnisse voraus. Die münd-

liche Ausdrucksfähigkeit für Reise und Beruf kann ver-

bessert werden. Verschiedene Texte bilden die Grund-

lage für Gespräche und Diskussionen, ebenso englisch-

sprachige Nachrichten und Filme. Auf Wünsche der 

Teilnehmer wird in beiden Kursen gerne eingegangen. 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich 

online anmelden unter www.vhs.sanktingbert.de 

(Kursportal) oder einfach anrufen:  06894/590 8933 

oder 06894/13-723. Ein Anmeldeformular kann gerne 

zugeschickt werden. 

 

Der Gebäude-Check der Verbraucherzentrale 
 

SAARBRÜCKEN, 30.03.2021 .  Die Verbraucher-

zentrale bietet am Dienstag, den 30. März einen kos-

tenlosen Online-Vortrag zum Thema Gebäude-Check 

an. Die Veranstaltung beginnt um 18.00 Uhr und 

dauert inklusiv der Diskussion bis 19.30 Uhr. Ziel-

gruppe sind Eigenheimbesitzer, die ihr Haus ener-

getisch verbessern wollen.  

Besitzer eines älteren Eigenheims zögern oft, 

hohe Summen in die energetische Sanierung des 

Gebäudes zu investieren. Nach den Erfahrungen der 

Energieberater der Verbraucherzentrale ist es nicht 

immer erforderlich, das ganze Haus in Dämmstoff 

einzupacken oder eine komplett neue Heizung zu 

installieren. Bei einem Gebäude-Check am Objekt 

erklären die Experten auch kostengünstige Maßnah-

men wie das Dämmen des Dachbodens oder der 

Kellerdecke. Es können viele kleine Dinge im eige-

nen Haushalt in Angriff genommen werden, um den 

Heizenergie- und Stromverbrauch zu reduzieren. Im 

kostenlosen Online-Vortrag stellt Cathrin Becker 

den Gebäude-Check der Verbraucherzentrale vor, 

mit dem den Teilnehmern erklärt wird, welche Maß-

nahmen im Einzelfall empfehlenswert sind. Dabei 

wird auch das zur Verfügung stehende Budget be-

rücksichtigt. Darüber hinaus weisen die Fachberater 

beim Check auf staatliche Förderprogramme hin. 

Dank der Bundesförderung für Energieberatung 

der Verbraucherzentrale kostet ein Gebäude-Check 

30 € Eigenanteil für Verbraucher.  

Die Teilnahme am Online-Vortrag ist bequem von 

zu Hause aus möglich und kostenlos. Man benötigt 

lediglich eine stabile Internetverbindung über Com-

puter, Tablet oder Smartphone. Anmeldung unter: 

www.verbraucherzentrale-saarland.de/Veranstaltungen 


